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Ohne das jetzt noch schnell bei Guckl nachzuschlagen: Ich glaube, es war
Andy Warhol, der diesen Spruch mit den »15 minutes of fame« getätigt hat,
die angeblich jeder ein Mal in seinem Leben haben soll. Meine 15 Minuten
waren allerdings eher 15 Sekunden.
 Es war am Montag voriger Woche, wo ein Team des ORF bei uns im Studio war
und einen Beitrag gedreht hat, der gestern Abend in Wien Heute gezeigt
wurde. Tatsächlich wurde ich, noch während der Beitrag lief, angerufen -
und ein lieber Mensch hat mir gesagt, dass er mich eben im Fernsehen
gesehen hätte, und mir dazu gratuliert.
 
 Dass ich nur 15 Sekunden im Bild war, ist schon ganz gut so, denn es ist
das eingetreten, was ich befürchtet habe: Ich sehe zum ersten Mal, wie ich
auf andere Menschen wirke oder wirken muss, und das missfällt mir dann
doch ein wenig. Ein Klugscheißer, wie er im Buche steht...
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Kommentare:

08. 03. 2024 - 16:23 Uhr
Ein+Gast%2C+oder+so...
Ich habs mir nochmals angesehen,gefällt mir 
sehr gut!
BUMU

08. 03. 2024 - 16:44 Uhr
mArtin
Fein, freut mich!
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